
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (21:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Bundesliga Damen Nord

VfL Kellinghusen : Füchse Berlin 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Füchse Berlin stockt Punktekonto in der 3. Bundesliga 
Damen Nord auf

Im Spiel der 3. Bundesliga Damen Nord traf der VfL Kellinghusen am vergangenen Samstag im 12.
Saisonspiel auf die Füchse Berlin. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:3
beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Gökce Nur
Güngör. Erwähnenswert war, dass der VfL Kellinghusen diese Partie mit 2 und die Füchse Berlin mit
2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Sameh / Novosad und Riliskyte / Henning endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeberinnen. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Sameh / Novosad mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten danach Kurishchenko / Schüler beim 2:3 gegen
Jedtke / Güngör leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Gegenwehr leistete Shahd Sameh bei
ihrem 0:3 gegen Emilija Riliskyte, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim wenig
später folgenden 5:11, 8:11, 10:12 gegen Katalin Jedtke fand Mariia Kurishchenko von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Sina
Henning zeigte Alina Novosad hingegen ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Anna Schüler beim 8:11, 11:7, 9:11, 11:7, 11:6 gegen Gökce Nur Güngör zu verrichten. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des VfL Kellinghusen und der Füchse Berlin in die
Box. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Katalin Jedtke war für Shahd Sameh schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 0:6 (Sameh) bzw. 17:7 (Jedtke) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Nicht ganz mithalten konnte Mariia Kurishchenko, beim 8:11, 11:8, 11:13, 2:11 gegen Emilija
Riliskyte, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Kurishchenko nun bei 5 Siegen und 13 Niederlagen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Gökce Nur Güngör war für Alina Novosad schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die
Gäste. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten,
auf des Messers Schneide. Ein umkämpfter Teamerfolg für die Füchse Berlin war unter Dach und
Fach.

Durch diese Niederlage hat der VfL Kellinghusen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023 gegen den
SV DJK Holzbüttgen an. Für die Füchse Berlin steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Poppenbüttel am 26.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 21:5 geht.

 Statistik:
 VfL Kellinghusen

Doppel: Sameh / Novosad 1:0, Kurishchenko / Schüler 0:1 
Einzel: S. Sameh 0:2, M. Kurishchenko 0:2, A. Novosad 1:1, A. Schüler 1:0 
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 Füchse Berlin
Doppel: Riliskyte / Henning 0:1, Jedtke / Güngör 1:0 
Einzel: K. Jedtke 2:0, E. Riliskyte 2:0, G. Güngör 1:1, S. Henning 0:1


